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§ 2
Soweit in einzelnen Industriezweigen ein 100 %iger 

Wiedereinsatz der gebrauchten Kartonagen und Well- 
pappfaltkartonagen nicht möglich ist, können die Lie­
ferbetriebe einen von ihnen zu bestimmenden 
Schwundsatz mit den Vertragspartnern vereinbaren. In 
Zweifelsfällen entscheidet über die Höhe des Schwund­
satzes die zuständige Industriezweigleitung.

§ 3
Die Anlage 2 zur Verordnung wird wie folgt ge­

ändert und ergänzt:
1. Zu Abschnitt I. Textilindustrie

a) In Ziff. 1 sind folgende Worte zu streichen:
„die in Gewebesäcken zum Versand kommen“

b) Die Ziff. 5 wird um folgende Worte ergänzt: 
„und für Musterzwecke“

c) Die Ziff. 6 wird wie folgt ergänzt:
„Diese Regelung gilt nur, wenn die Veredelung 
der Ware in mehreren Betrieben vorgenommen 
werden muß. Durchläuft die Ware in einem 
Betrieb zwei oder mehrere Veredelungsstufen, 
so verlängert sich die Rückgabefrist nur einmal 
um 10 Tage. Gampartien, die zur Veredelung 
bestimmt sind, sind im Vertrag mit dem Liefe­
rer entsprechend zu kennzeichnen.“

d) In Ziff. 7 sind hinter „Gewirke“ folgende Worte 
einzufügen:
„Handstrickgam, Konfektion usw.“

e) Der Text der Ziff. 8 wird gestrichen und durch 
folgende Fassung ersetzt:
„Für Aufmachungsmaterialien, wie z. B. Hülsen 
(ausgenommen Zweizylinder- und Vigogne­
hülsen), Rollen und ähnliches, die sich für den 
mehrmaligen Gebrauch eignen und Verpak- 
kungszubehör im Sinne der vorstehenden Ver­
ordnung sind, gelten jeweils die unter Ziffern 2 
bis 5 und 7 festgesetzten Fristen.“

f) Der Text der Ziff. 9 wird gestrichen und durch 
folgende Fassung ersetzt:
„Für Scheibenspulen, konische Kreuzspulen, 
zylindrische Kreuzspulen, Cannetten, Holzröll­
chen und Kunststoffröllchen, die vom Einzel­
handel an den Großhandel zurückzugeben 
sind 120 Tage“

2. Zu Abschnitt II. Für die Industriezweige Schuhe 
und Lederwaren einschließlich Kunstleder, Leder­
verarbeitung und Lederherstellung
Die Ziff. 3 wird gestrichen und durch folgende Fas­
sung ersetzt:

„Gewebesäcke für Hutstoff (Kaninhaar, geb.)
60 Tage“

3. Zu Abschnitt III. Polygraphische Industrie
a) Die Rückgabefristen für Holzhülsen und Stirn­

deckel bei Lieferung von Fotorohpapieren wer­
den auf 60 Tage herabgesetzt.

b) Der Abschnitt III. Polygraphische Industrie wird 
wie folgt erweitert:
„Für Eisenfässer bei Lieferung von 
Sulfat-Ablauge 70 Tage
für den Großhandel insgesamt 90 Tage
für Versuchszwecke 120 Tage
Für Wellpappkartonagen bei Lieferung 
von Kartonagenzuschnitten 90 Tage“

4. Zu Abschnitt VIII. Für alle Industriezweige der 
Chemie einschließlich Haushaltchemie und Schuh­
chemie
a) Ziff. 1 wird wie folgt ergänzt:

„desgleichen, soweit das Lieferwerk zur Schuh­
chemie im Bereich des Ministeriums für Leicht­
industrie gehört 120 Tage“

b) Ziff. 4 wird wie folgt ergänzt:
„desgleichen für diese Erzeugnisse, soweit das 
Lieferwerk zur Schuhchemie im Bereich des 
Ministeriums für Leichtindustrie gehört 90 Tage 
Bei kälteempfindlichen Erzeugnissen, soweit 
das Lieferwerk zur Schuhchemie im Bereich des 
Ministeriums für Leichtindustrie gehört, in der 
Zeit vom 1. Oktober eines Jahres bis zum 
31. März des folgenden Jahres 180 Tage“

§ 4
Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 15. Novem­

ber 1955, § 3 Ziff. 4 Buchst, b 2. Absatz mit Wirkung 
vom 1. Oktober 1955 in Kraft.

Berlin, den 1. November 1955
Ministerium für Leichtindustrie 

Dr. F e l d m a n n 
Minister
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